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Die eine Welt – der gemeinsame Geist
„Früher ...“, sagen ältere Menschen, „früher war alles ein wenig anders.“ Das ist das 
Vorrecht der Älteren, sie dürfen von „Früher“ sprechen und das Damals mit dem 
Heute vergleichen. „Früher“, sage ich, der ich auch schon zu den Älteren gehöre, 
„früher, da haben die KonfirmandInnen ihre Familie gezeichnet, wenn man sie ge-
beten hat, ihre Welt zu malen. Vielleicht auch noch das Haus, einen Baum, eine 
lachende Sonne. Das Auto, das Fahrrad und eine gute Freundin. Eventuell auch die 
Playstation oder das Pony. – Heute, da malen sie eine Erdkugel als ihre Welt.“

Eine Kugel mit blauen und grünen Flecken und an den Polen auch weiß. Auf dieser 
Erdkugel sieht man nicht mehr „Mein“ und „Dein“, „Unser“ und „das Fremde“. Es 
gibt Unterschiede, aber keine Grenzen. Die Kugel ist rund, alles kann sich darauf in 
Kreisläufen bewegen. Nichts geht wirklich verloren. Alles kommt wieder, auch der 
Müll, die Abgase, der Abfall im Meer. Alles betrifft alle gemeinsam. Eine kleine, 
unendlich kostbare Kugel im dunklen Weltall: „unsere Welt“.

Mir gefällt das sehr. Als ich so alt war wie die KonfirmandInnen jetzt, da haben 
zum ersten Mal ein paar Menschen die Erde aus dieser Perspektive gesehen. Un-
glaublich schön und sehr verletzlich. Es brauchte Zeit, bis sich viele Menschen 
diese Sicht zu eigen gemacht haben. Und sich damit verantwortlich fühlen für die 
ganze Erde als Heimatplaneten.

Die Religion hat das schon länger gewusst und 
auch gesagt: Es gibt nur eine einzige gemein-
same Schöpfung. Von einem Schöpfer ins Da-
sein gerufen und geliebt. Lebendig gemacht 
mit einem gemeinsamen Geist. Geist – das ist 
„belebender Atem“. Das, was alle Lebendigen 
brauchen zum Einatmen und Ausatmen. Was 
sowohl innen ist als auch außen und alle ver-
bindet. 

Spiritualität ist das Bewusstsein der Verbun-
denheit der atmenden Wesen. Wir üben uns 
darin ein in jedem Gottesdienst. Nicht nur zu 
Pfingsten. Seien Sie dabei!

Ihr Pastor Andreas Wandtke-Grohmann

Editorial
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Gottesdienste

Mit Erdbeeren und Segen: Besondere Gottesdienste 
Der Sommer kommt – und mit ihm einige außergewöhnliche Gottesdienste, zu 
denen wir Sie herzlich einladen:

Gottesdienst für Groß und Klein mit Erdbeerfest
Das Erdbeerfest hat in unserer Gemeinde eine lange Tradition. 

In diesem Jahr feiern wir es erstmals noch größer: Wir laden 
Groß und Klein am Sonntag, 29. Mai, um 11 Uhr zu ei-

nem besonderen Gottesdienst ein – und feiern anschlie-
ßend ein Fest vor der Kirche: mit dem Spielmannszug und  

meditativen Kreistänzen, mit Musik und Tanz von der Kita und 
kulinarischen Beiträgen rund um die Erdbeere. Eine Geschichte 

und der Segen bilden gegen 14 Uhr den Abschluss in der Kirche.

Pfingst-Taufgottesdienst in der Heilandskirche und Taufen an der Außenalster
High Noon-Taufen finden am Pfingstsonntag, 5. Juni, an der Alster statt. Um 12 
Uhr beginnt ein Gottesdienst in der Heilandskirche, anschließend ziehen wir an 
die Alster, wo von einem Bootssteg aus getauft werden wird.

Mittsommer-Gottesdienst im Landhaus Walter mit Taufen am Stadtparksee
Am Sonntag, 26. Juni, laden die PastorInnen aus den umliegenden Gemeinden 
um 10.30 Uhr zum Open-air Mittsommer-Gottesdienst in den Stadtpark ein. An-
schließend taufen die PastorInnen am Stadtparksee.

Klangandacht mit Gong und Klangschalen 
Am Sonntag, 31. Juli, um 18 Uhr laden wir zu einer besonderen Sternstunde ein: 
In einer Klangandacht lassen Gitte Paschburg und Ingrid Kandt Gong und Klang-
schalen klingen.

Gottesdienst für Groß und Klein mit Segen für die
Schulanfänger, anschließend Gemeindefest
Mit dem Ende der Sommerferien beginnt für viele kleine 
JarrestädterInnen ein neuer Abschnitt als Schulkinder. Im 
Gottesdienst für Groß und Klein am Sonntag, 4. Septem-
ber, um 10 Uhr erhalten die ABC-Schützen einen Segen 
für den neuen Lebensabschnitt. Im Anschluss feiern wir 
Gemeindefest – mehr darüber auf Seite 26 in diesem 
Gemeindebrief.
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Gottesdienste

Küsse unterm Regenbogen: Schlager-Gottesdienst 
Am Freitag, 1. Juli, um 19 Uhr ist es wieder soweit: Mit Hossa und Joanna fei-
ern wir Schlager-Gottesdienst in unserer Kirche. Unter dem Motto „Küsse unterm 
Regenbogen, die bringen Glück“ haben Pastor Matthias Libermann und sein Team 
einiges vorbereitet. Bei hoffentlich strahlendem Sonnenschein treffen wir uns auf 
dem Kirchenvorplatz, ansonsten wird in der Kirche gefeiert. Bringen Sie Freunde, 
Familie, Nachbarn mit und lassen Sie uns gemeinsam tanzen und singen, damit in 
dieser unruhigen Zeit auch das Schöne seinen Platz hat. Denn eins ist sicher: … und 
immer, immer wieder geht die Sonne auf!

Du bist der Mensch: Gottesdienst-Werkstatt 
„Du bist der Mensch!“ – unter diesem Motto lädt Pastor Andreas Wandtke-Groh-
mann am Sonntag, 28. August, von 11 bis 17 Uhr zu einer Gottesdienst-Werkstatt 
ein. Grundlage ist der Predigttext aus dem 2. Samuelbuch im 12 Kapitel: Da geht es 
um ein Gleichnis, das der Prophet Nathan König David erzählt. Zugleich geht es um 
die Frage, ob die Macht über dem Recht steht, ob die Mächtigen mit ihren Verbre-
chen davonkommen, wenn der Religion keine Gewalt zur Verfügung steht.

Wir gestalten so den Sternstunden-Abendgottesdienst, der dann um 18 Uhr 
gefeiert wird – in einer freien Form, die durchaus ihre liturgische Logik hat. Mit 
Musik und Gesang, Gebet und Stille, Wort und Antwort, Ritual und Segen. Mit 
der Gelegenheit, hier etwas auszuprobieren, was anderswo noch nicht üblich ist.

Die Auslagen für die Verpflegung legen wir um, ansonsten entstehen keine Kos-
ten. Anmeldung bitte bei Pastor Andreas Wandtke-Grohmann unter Telefon 270 
83 08 oder E-Mail an wandtke-grohmann@epiphaniengemeinde.de
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Ihre Stimme ist gefragt: Kirchengemeinderatswahl
Mitstimmen und Mitbestimmen: Ende September oder Anfang Oktober liegt die 
Wahlbenachrichtigung für die Kirchenwahl 2022 im Briefkasten aller Kirchenmit-
glieder, die bis zum 27. November 2022 mindestens 14 Jahre als sind. Sie alle dür-
fen bei der Kirchenwahl mitbestimmen. 

Der Kirchengemeinderat, kurz: KGR, ist für 6 Jahre Amtszeit das zentrale Leitungs-
organ unserer Kirchengemeinde, das vielfältige Aufgaben wahrnimmt. Der Kir-
chengemeinderat …

    verantwortet die Gestaltung des Gottesdienstes und weiterer 
Gemeindeaktivitäten

    berät bei der Konzeption von Kinder-, Jugend- und KonfirmandInnen-
arbeit sowie Angeboten für SeniorInnen, Kirchenmusik und Bildung

    fördert die kulturellen, sozialen und ökumenischen Beziehungen 
der Kirchengemeinde vor Ort

    ist verantwortlich für die Verwaltung der Finanzen, der kirchlichen 
Gebäude und Grundstücke und entscheidet über deren Nutzung

    wirkt bei der Besetzung von Pfarr- und anderen Stellen in der Gemeinde 
mit und trägt Personalverantwortung

Deshalb ist die Kirchenwahl ein wichtiger Schritt im Gemeindeleben. Nutzen Sie 
diese Chance, geben Sie Ihre Stimme ab und bestimmen Sie mit am 1. Advent 
(27. November). Vorher haben Sie die Gelegenheit, die KandidatInnen kennen zu 
lernen: Anfang Oktober werden in der Kirche Flyer ausgelegt, in denen sich die 
Kandidatinnen und Kandidaten in Wort und Bild vorstellen, und in der Gemein-
deversammlung am Sonntag, 30. Oktober, im Anschluss an den Sternstunden-
Abendgottesdienst um 18 Uhr haben Sie die Möglichkeit, sich persönlich mit den 
KandidatInnen auszutauschen. 
Bestimmen Sie mit!

Ingeborg Klöckner, Wahlbeauftragte

Kirchengemeinderatswahl
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Einfach machen!

Gesucht: Ideen für die Kirche von morgen
Einfach machen – Wettbewerb um die besten Ideen für die Kirche von morgen

Gute Ideen werden nicht frischer, wenn 
sie durch den Dschungel der Bürokratie 
getragen werden. Die Kirchenkreissynode 
Hamburg-Ost schlägt deshalb eine Abkür-
zung vor: Bewerben Sie sich mit Ihrer rich-
tig guten Projektidee aus dem kirchlichen, 
sozialen oder diakonischen Bereich bis 
zum 31. August 2022 um eine Förderung 
im Wettbewerb Einfach machen. Gesucht 
werden nicht weniger als die besten Ideen 
für die Kirche von morgen.

Außer Ihrem Projektteam brauchen Sie eine Vorstellung vom Umfang Ihres Pro-
jekts. Was benötigen Sie als finanzielle Starthilfe? Wie können fachkundige Ex-
pertInnen Ihnen mit Know-how und Kontakten weiterhelfen? Im dritten Quartal 
2022 wird eine hochkarätig besetzte Jury über die eingegangenen Projektideen 
entscheiden und die besten mit der beantragten Förderung ausstatten. Und dann 
heißt es Einfach machen!

Schirmherrin von Einfach machen ist Pröpstin Isa Lübbers. Nähere In-
formationen finden Sie unter www.einfach-machen.org Auch Pastor 
Andreas Wandtke-Grohmann hilft Ihnen gern weiter.

Auszeit: Gemeindeferien
Bitte notieren: Vom 11. Juli bis 11. August sind die 

MitarbeiterInnen unserer Gemeinde 
im Sommerurlaub. Alles über die 
Vertretungen in dieser Zeit erfah-

ren Sie in unserem Schaukasten, 
auf dem Anrufbeantworter und 
unter www.epiphaniengemeinde.de 
Wir wünschen Ihnen einen gesegneten –
und vor allem gesunden – Sommer!
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Amtshandlungen

Familiennachrichten

 Bestattungen  

Trauerbegleitung: Vieles ist möglich
Manche mögen gar nicht gern daran denken: an einen Sterbefall in der Familie. 
Und dann ist man wie in einem Schockzustand, wenn doch ein naher Angehöriger, 
eine nahe Angehörige stirbt. Gut, wenn es in der Situation Begleitung gibt: von 
Angehörigen und FreundInnen, von einem Beerdigungsinstitut und auch von der 
Kirchengemeinde. Wenn ein Mensch gestorben ist, so muss er nicht umgehend 
aus der häuslichen Umgebung abtransportiert werden – es gibt die Möglichkeit 
der Aussegnung zu Hause: ein kleines Ritual im Sterbezimmer mit Gebet und Se-
gen, mit einer Kerze und einem Bild, das die Enkel oder Kinder gemalt haben. 
Dafür kommt Pastor Andreas Wandtke-Grohmann zu Ihnen nach Hause.

Das Trauergespräch ist dann ein erster Schritt in der Trauerbegleitung: gemein-
sam den Verlust realisieren, Szenen des gemeinsamen Lebens erinnern, Bilder 
und Stationen des Weges rekonstruieren. Die Trauerfeier selbst muss nicht in ei-
ner Friedhofskapelle stattfinden – es ist auch ein Abschiedsgottesdienst in unse-
rer Kirche möglich. Manchmal auch das Kaffeetrinken danach im Gemeindesaal. 
Sprechen Sie uns gerne an!
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Termine

Cartoon „ACH!“ (Thomas Plaßmann) Hg.: © Gottesdienst-Institut Nürnberg

Gottes Geist wirkt:
Einführung in den christlichen Glauben
Das Christsein ist so selten geworden – das ist schon wieder interessant. Wir la-
den ein zu fünf Abenden mit gemeinsamem Nachdenken und Übungen zu den 
Stichworten:

  Berufung

  Erleuchtung

  Rechtfertigung

  Heiligung

  Gemeinschaft

Wir treffen uns jeweils am Mittwoch, 17./24. August, 7./21./28. September, von 
19 bis ca. 21 Uhr. Es ist sinnvoll, die ganze Reihe zu besuchen, die von Pastor And-
reas Wandtke-Grohmann gestaltet wird, denn die Abende bauen aufeinander auf. 
Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro oder telefonisch unter 270 83 07 an. 

Arbeitsgruppe: Gottesdienst mit vorbereiten
Die Mitglieder der Arbeitsgruppe für den Gottesdienst am dritten Sonntag im 
Monat beschäftigen sich mit dem Predigttext, bereiten den Gottesdienst inhalt-
lich vor und stimmen sich auf den Sonntag ein. Die Gruppe trifft sich jeweils Mitt-
woch, 15. Juni und 10. August, um 17 Uhr im Gemeindesaal, Wiesendamm 125 – 
Interessierte sind herzlich willkommen!

Treffpunkt: unserabend
Klönen, Singen und Abschluss-Segen: Die Gruppe unserabend trifft sich regelmä-
ßig am dritten Donnerstag im Monat. Die nächsten Treffen finden am Donners-
tag, 19. Juni, 21. Juli und 18. August, um 19 Uhr im Vorraum unserer Kirche 
statt. Wer Lust und Zeit hat, kann gern vorbeischauen.
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Facetten der Liebe: 
Musikzeit im Juni
Maren Werner (Sopran) und Thomas Hagedorn (Gitarre) 

Ein Lobgesang auf das Liebesleid: Maren Werner (Sop-
ran) und Thomas Hagedorn (Gitarre) präsentieren ein 
Programm mit Werken von Mauro Giuliani, Fernando Sor 
und Wolfgang Amadeus Mozart. Freuen Sie sich auf einen 
kurzweiligen, erfrischenden und mitunter auch nachdenk-
lichen Abend mit zwei hochprofessionellen Musikern. Ein Hinweis: Aufgrund einer  

Erkrankung musste das 
ursprünglich im gedruck-
ten Programm angekün-
digte Konzert des Ensem-
bles Capella Peregrina 
leider abgesagt werden.

Haben Kakerlaken Zähne 
– Die Sicht auf die Liebe 
im beginnenden 19. Jh.: 
Musikzeit am Sonntag, 
12. Juni, um 18 Uhr in un-
serer Kirche. Eintritt frei.

Gleich anmelden: Flötentöne in Epiphanien
Kathrin Bröcking bietet Blockflötengruppen für Kinder und Erwachsene an. 

Flötengruppe für Kinder (Anfänger) ab fünf Jahren:
montags von 15.15–16 Uhr 
Flötengruppe für Erwachsene und Jugendliche:
montags von 16.30–17.30 Uhr

Neue TeilnehmerInnen sind herzlich willkommen – 
melden Sie sich bei Kathrin Bröcking telefonisch unter 
639 777 94 oder E-Mail kbroecking@web.de

Musikzeit
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Musikzeit

Concerto al gusto: Musikzeit im September
Trio con aura: Birgit Busch und Christiane Ascheberg (Oboen), Lothar Palmer (Fagott)

Merken Sie sich schon mal die Musikzeit im September vor: Nach der Sommerpause 
wird das Trio con aura zu Gast in unserer Kirche sein. Unter dem Motto „Concerto 
al gusto“ servieren Birgit Busch und Christiane Ascheberg (Oboen) sowie Lothar Pal-
mer (Fagott) musikalische Spezialitäten von Telemann, Mozart, Ibert und anderen.

Ganz nach Ihrem Geschmack: Musikzeit am Sonntag, 11. September, um 18 Uhr 
in unserer Kirche. Eintritt frei. 

Bühne frei: Flötentöne beim Gemeindefest
Wer die Flötengruppen von Kathrin Bröcking live erleben möchte, sollte am 
Sonntag, 4. September, zu unserem Gemeindefest kommen. Denn hier 
werden die Flöten mit beschwingter Musik erklingen: Von den Comedian 
Harmonists über ABBA und lateinamerikanische Musik bis hin zu Klas-
sik reicht das Programm. Mehr über unser Gemeindefest erfahren 
Sie auf Seite 26 in diesem Gemeindebrief.



Zauberkinder e.V.  
fördert Aktionen für Kinder im Stadtteil und in der Gemeinde. 
Wenn Sie etwas für die Kinder übrig haben, freuen wir uns 
über Ihre Unterstützung! Spendenkonto: Zauberkinder e.V.,  
Hamburger Sparkasse, IBAN DE27 2005 0550 1242 1250 92

Kinderparadies: Unsere Kindergruppen
Liebe Eltern, Großeltern, Familie,

Schauen Sie vorbei in unserem reno-
vierten, hellen Spielgruppen-Raum im 
Wiesendamm 125.

Die Kleinen können spielen, und die 
Großen können sich austauschen, was 
ein wichtiger Bestandteil dieses Ange-
botes ist. Wir freuen uns auf Sie/Euch.

Eure Angela, Ana und Pepe

montags 9.45–11.15 Uhr  Krabbelgruppe (ab 5 Monaten, mit Eltern) 
Leitung: Angela Händler

Spieletage, Wiesendamm 125  Es sind noch Plätze frei! 

dienstags 9–11.30 Uhr Spielgruppe (ab ca. 1 Jahren)
bis donnerstags   Leitung: Anita Campbell Chávez-Feil
Spieletage, Wiesendamm 125  Es sind noch Plätze frei!

mittwochs 15.30–16.30 Uhr  Kinderkirche für Kinder von 4 bis 7 Jahren 
(nicht in den Hamburger Schulferien)

Kirche, Großheidestraße 44   Leitung: Pastorin Heike Wendt

12

Kinder-Termine
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Kindertagesstätte Epiphanien 
Neckelmannstraße 1 | 22303 Hamburg 
Telefon 279 17 99 | Fax 27 80 75 10 | kita.epiphanien@eva-kita.de 
Ihr Ansprechpartner: Hannah-Lena König, Leitung

Einblick: Neues von der Spatzen 
Mmmh, lecker: schon seit ein paar Monaten genießen unsere Spatzen – das sind 
die Kitakinder bis zum Alter von drei Jahren – die morgendliche Obstzeit, die uns 
durch die reichhaltigen Obstspenden der Eltern ermöglicht wird. In diesem Jahr 
haben wir angefangen, diese gesunde Zwischenmahlzeit zwischen Frühstück und 
Mittagessen mit einer ausdrücklichen Trinkpause zu verbinden – und das funkti-
oniert klasse! 

Guck mal, bunt: Damit unsere Spatzen sich frei entfalten können, arbeiten wir 
fortwährend daran, unser Raumkonzept zu verbessern. Ganz neu ist die räum-
liche Öffnung des Ateliers: Dieser Bereich stand den Kindern schon lange zur Ver-
fügung, war jedoch hinter einem großen Schrank versteckt. Das ist jetzt anders: 
Das offene Atelier ist nun in der täglichen Benutzung und wird gerne auch selbst-
ständig von den Kindern erobert – die Eltern können sich auf gefüllte Eigentums-
fächer gefasst machen!

Kuschelzeit: Im Rahmen der räumlichen Umgestaltung haben unsere Spatzen auch 
eine neue und verbesserte Ruhe- und Kuschelzone bekommen: Die Fläche vor 
dem offenen Bücherregal auf Kinderhöhe ist nun beinahe komplett mit Polstern 
ausgelegt und lädt zum Schmökern und Entspannen ein. Das wieder eingeführte 
Kuschelnest, das sich ebenfalls in der Kuschelecke befindet, erfreut sich großer 
Beliebtheit. Hier holen sich unsere Spatzen die im Alltag benötigten Ruhezeiten.

Die Kerze brennt, ein kleines Licht: Die Donnerstage 
bei den Spatzen beginnen immer sehr andächtig: Erst 
wird das Licht gelöscht und eine Kerze angezündet, 
dann wird unser schön bemaltes Kreuz aufgestellt, be-
vor unser Lichtkreis startet. Wöchentlich rotierend ge-
staltet eine/r der Spatzen-ErzieherInnen diesen Mor-
genkreis mit christlichem Schwerpunkt. Mit Tüchern, 
Naturmaterialien, Alltagsgegenständen und kleinen 

Figuren werden Kulissen aufgebaut und kurze Geschichten aus der Bibel erzählt.

Aus der Kita
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Viel Spaß: JugendTreff
donnerstags 18–20 Uhr  JugendTreff (ab 12 Jahre) im Jugendkeller
 
Auch im Sommer sind wir mit dem JugendTreff aktiv.

Bei schlechtem Wetter werden wir im Gemeindesaal oder der Kirche sein. Wir freu-
en uns auf zahlreiche neue und bekannte Gesichter, spannende Aktionen und hof-

fentlich die eine oder andere kulinarische Variation.

In den nächsten Monaten ist zum Beispiel Folgendes 
geplant:
•  Bunter Abend
Und bei gutem Wetter draußen, z. B.:
•  Catch me if you can
•  Im Stadtpark Volleyball spielen 

Nicht vergessen: Vom 7. Juli bis 17. August sind 
Sommerferien :-) also kein JugendTreff

Der JugendTreff wird inhaltlich von den TeamerInnen 
gestaltet. Zum Abschluss gibt es jedes Mal eine kleine 
gemeinsame Andacht, in der wir den Tag, besondere 
Ereignisse oder Momente, die uns beschäftigen, Re-
vue passieren lassen.  

Also komm einfach mal vorbei 
und schau rein, wir 
freuen uns auf dich!
Svenja Laustsen
und die TeamerInnen

Jugend-Termine

Infos zu Themenabenden

und Aktuelles auch auf

epiphaniengemeinde.de



15

Jugend

Rückblick: Lange Gethsemanenacht
„Bleibet hier und wachet mit mir“, bittet Jesus seine Jünger kurz vor seiner Ver-
haftung und Kreuzigung. 

2.000 Jahre später und gute 6.000 Kilometer entfernt vom Schauplatz im Garten 
Gethsemane, haben sich knapp 70 Jugendliche aus der Region Uhlenhorst-Winter-
hude in der St. Gertrud Kirche versammelt, um sich dieser Aufgabe zu stellen. In 
diesem Jahr endlich wieder live und real statt digital vor den Bildschirmen zu Hause.

Wie damals begann die Nacht mit einem „Corona-konformen“ Abendmahl, welches 
die Jugendlichen gemeinsam im Gottesdienst feierten. Ab 20 Uhr gab es stündlich 
Andachten. In den Andachten gingen alle den Leidensweg von Jesus mit einschla-
fenden Freunden, Verrat und letztlich Kreuzigung nach. 

Es gab Aktionen, die „wiederbelebten“: ein gemeinsames Geländespiel draußen vor 
der Kirche, viele saßen lange Zeit ums Lagerfeuer, sangen und machten Marshmal-
lows. Spielten Werwolf, malten Mandalas …

Dann erwartete alle das Bett. Und danach kam die Auferstehung! 
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Jugend

Mit Schwung: Konfitag
Beim Konfi-Tag in der Heilandskirche 
haben wir uns mit dem Glaubens-
bekenntnis befasst. Dazu gab es ver-
schiedene Stationen. Unter anderem 
die Station Tod und Auferstehung. Wie 
können wir das „nachspüren“? Gar 
nicht so einfach.

Also haben wir uns für das Seil und „ge-
tragen fühlen“ entschieden. Schwin-
gen mit dem Aufwind Gottes …

Vorschau: Konfer Anmeldung
Du wirst 2024 14 Jahre alt sein? Bist jetzt 12 Jahre alt und möchtest etwas über 
Gott erfahren, mit anderen Jugendlichen gemeinsam viel erleben und Dich am Ende 
selbst entscheiden – ja, ich will konfirmiert werden? Dann mach dich auf den Weg 
zum Konfirmandenkurs.

Anmeldung ist am Mittwoch, 8. Juni, von 17–19 Uhr in der Epiphanienkirche. Bitte 
mitbringen: Kopie der Geburtsurkunde, ggf. Kopie der Taufurkunde und 30,– Euro 
für Material. Wir freuen uns auf dich.
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Feiertag: Johannesfest
Genau ein halbes Jahr vor Jesus wurde der 
Täufer Johannes geboren – eine schillernde 
und irgendwie auch heilige Persönlichkeit. In 
diesem Jahr ist endlich mal wieder soweit: Am 
Freitag, dem 24. Juni, wollen wir gemeinsam 
das Johannesfest in der Matthäuskirche feiern. 
Los geht’s um 18 Uhr mit einem Gottesdienst. 
Im Garten wollen wir dann grillen, leckere alko-
holfreie Cocktails von JiM´s Bar genießen und 
einen schönen Abend miteinander verbringen. 
Das Ende ist gegen 22 Uhr angedacht. Wer Lust 
hat, feiert mit! 

Gesucht: Neue TeamerInnen 
Am Montag, 22. August, um 18 Uhr lädt Svenja Laustsen alle Interessierten und 
Konfirmierten in die Kinderetage der Epiphanienkirche (Eingang Wiesendamm 
125) ein, die sich für die TeamerInnenausbildung anmelden möchten. 

Wir werden gemeinsam mit zwei weiteren Gemeinden ein Wochenende im Sep-
tember (3.–5. September) wegfahren. Dort lernen wir uns alle kennen, und ihr 
erfahrt alles, was man so als TeamerIn wissen sollte.

Ausblick: Jugendnacht der Kirchen
Am Samstag, 17. September, wollen wir wie-
der in der Epiphanienkirche die Jugendnacht 
der Kirchen feiern und laden insbesondere 
die KonfirmandInnen der Region herzlich zur 
Begrüßung ein. Das bunte Programm dauert 
von 18–22 Uhr für KonfirmandInnen. Inwieweit 
es ein Programm Ü16/18 geben wird, stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest. Bitte beach-
tet dazu die Aushänge in den Schaukästen oder 
schaut auf unsere Internetseite.  

Jugend
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EPi-Zentrum – Termine

Trainieren Sie Körper und Geist!
ACHTUNG: Weil wir zurzeit wegen Covid-19 nur von Monat zu Monat planen 
können, sind die hier abgedruckten Termine unter Vorbehalt zu verstehen. Alle 
aktuellen Termine finden Sie auf einem monatlichen Programm-Zettel, der im 
Fenster zum Gemeindebüro aufgehängt wird. 

Im Gemeindesaal, Wiesendamm 125:

montags  10–11.00 Uhr Gymnastik
  Leitung: Susanne Möller. Kostenlose Probestunde!

dienstags 10–11.30 Uhr Ganzheitliches Gedächtnistraining
  Leitung: Angelika Lopin. Kostenlose Probestunde! 

freitags 11.15 Uhr Digitale Sprechstunde
und nach Vereinbarung  Leitung: Hans-Peter Froschauer 
  Kostenlose Probestunde!
Eine Stunde Einzelunterricht: 4,– Euro, zu zweit oder zu dritt: 2,– Euro pro Person
Bitte Termin vereinbaren unter Telefon 279 09 61 oder 0176-55 90 35 85.

In der Kirche, Großheidestraße 44:

dienstags  18–19.30 Uhr  Kreis- und Meditations-Tänze (Begegnung –
(14-tg.)  Freude – Entspannung – Stille – Gebet)
   Leitung: Edeltraut Peters, Telefon 0163-7725598. 

Bei Interesse bitte anmelden!

Im Vorraum der Kirche, Großheidestraße 44

freitags 10–11 Uhr  English Conversation Circle
  Leitung: Katja Rageb. Kostenlose Probestunde!
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Hitparade:
Musikalischer Nachmittag
Mit Musik geht alles besser. Deshalb 
kommt Hans-Peter Froschauer einmal 
im Monat in den Gemeindesaal, um die 
SeniorInnen mit seiner Wunschbox vol-
ler Musikwünsche zu unterhalten. Wün-
schen und schunkeln Sie mit!

Wann Montag, 20. Juni, 15 Uhr 
 Montag, 15. August, 15 Uhr
Wo Gemeindesaal, Wiesendamm 125 

Diesmal für Groß
und Klein: Erdbeerfest 

In diesem Jahr feiern unser Erdbeerfest 
gemeinsam mit der ganzen Gemeinde! 
Nach einem Gottesdienst für Groß und 
Klein genießen wir Kaffee, Kuchen und 
Erdbeeren, tanzen und lauschen Erdbeer-
geschichten in der Kirche.

Wann Sonntag, 29. Mai, 11 Uhr
Wo Kirche, Großheidestraße 44

EPi-Zentrum
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EPi-Zentrum

Unterwegs: Geh-spräche im Stadtpark
Immer wieder mittwochs … treffen sich Angela Händler und Spazierwillige alle 14 
Tage vor der Kirche. Haben auch Sie Zeit und Lust, in Bewegung zu kommen und 
Spaß in der Gruppe zu haben? Dann seien Sie dabei! Die nächsten Termine sind:

Wann Mittwoch, 08. Juni, 9.30 Uhr
 Mittwoch, 22. Juni, 9.30 Uhr
 Mittwoch, 13. Juli, 9.30 Uhr
 Mittwoch, 27. Juli, 9.30 Uhr
 Mittwoch, 10. August, 9.30 Uhr
 Mittwoch, 24. August, 9.30 Uhr

Treffpunkt Vor unserer Kirche, Großheidestraße 44 

Morgens, 9.30 Uhr in Hamburg: Es grünt, die Sonne scheint, was braucht es mehr?! 
Los geht‘s durch den Stadtpark zum Planetarium. Rauf auf die Aufsichtsplattform 
und Hamburg von oben genießen. Traumhaft schön! Beseelt und mit einem fröhli-
chem Lächeln geht es zurück zur Kirche – der Kaffee steht schon bereit.
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Lesestunde: Lese vor oder lausche!
 
Lesen Sie gern anderen vor? Oder hö-
ren Sie gern anderen beim Vorlesen 
zu? Beides können Sie in unserem neu-
en Angebot ausleben: Wir laden Sie 
ein, spannende Geschichten, Märchen, 
Gedichte vorzulesen oder über beson-
dere Ereignisse zu berichten – oder 
ihnen zuzuhören. Ein schöner Sessel, 
Tisch und Stehlampen sorgen dabei für 
eine behagliche Atmosphäre. Wenn Sie 
gern vorlesen möchten (Sie entschei-
den, was Sie lesen!), kommen Sie im 
Kirchenbüro vorbei und suchen sich ei-
nen der noch freien Termine aus.

Wann Dienstag, 14. Juni, 15 Uhr
 Dienstag, 09. August, 15 Uhr

Wo Kirche, Großheidestraße 44 

Ruhepol: „angedacht“ am Mittwoch
Alle 14 Tage am Mittwoch treffen wir 
uns zu angedacht in unserer Kirche. 
Zeit zur Besinnung und zur Ruhe kom-
men – gemeinsam mit anderen und 
doch mit genügend Abstand.

Wann Mittwoch, 01. Juni, 15 Uhr
 Mittwoch, 15. Juni, 15 Uhr
 Mittwoch, 06. Juli, 15 Uhr
 Mittwoch, 20. Juli, 15 Uhr
 Mittwoch, 03. August, 15 Uhr
 Mittwoch, 17. August, 15 Uhr

Wo Kirche, Großheidestraße 44

EPi-Zentrum
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netzwerk nachbarschaft

Schnittstelle: netzwerk nachbarschaft
Inge Schröder und Hille Richtsen vom netzwerk nach-
barschaft sind immer dienstags von 10.30 bis 11.30 Uhr 
im Gemeindebüro anzutreffen. Sie freuen sich, wenn Sie 
sie besuchen oder wenn sich in dieser Zeit telefonisch 
unter 270 83 07 melden. Immer wieder erhalten wir 
Anfragen von Menschen aus der Jarrestadt mit der Bitte 
um Unterstützung und Angebote von Menschen, die ihre 
Hilfe anbieten. Melden Sie sich bitte, wenn Sie z. B. Hilfe 
bei der Handhabung Ihres Smartphones benötigen oder 
Hilfestellung bei behördlichen Dingen wünschen. Aktuell 
suchen wir jemanden, der bei einer älteren Dame in der 
Jarrestadt haushaltliche Arbeiten übernehmen könnte. 
Vielleicht wissen Sie jemanden, der diese Aufgabe gern 
übernehmen würde, oder Sie selbst haben Interesse dar-
an? Dann melden Sie sich doch bitte bei uns. Auch kann es 
sein, dass Sie sich wünschen, dass jemand aus der Jarres-
tadt mit Ihnen einen Spaziergang unternimmt oder Sie zum 
Friseur oder Arzt begleitet. Wir versuchen, Sie mit einem 
Menschen zu verbinden, der hier unterstützen möchte. 

Ich möchte zum netzwerk nachbarschaft gehören:

Vorname, Name:  ...................................................................................................   
Straße, Hausnummer:  ...........................................................................................   
Telefon und ggf. Mailadresse:  ...............................................................................   
Ich brauche Hilfe bei:  ............................................................................................   
Zeitaufwand etwa:  ................................................................................................   
Was muss man können oder mitbringen: .............................................................   
Ich biete an:  ...........................................................................................................   
Ich möchte einen zeitlichen Rahmen setzen von:  ................................................  
(z. B. wöchentlich eine Stunde oder monatlich zwei Stunden oder …)  
Ich möchte oder kann besonders gut:  .................................................................

Im
 B

ür
o 

ab
ge

be
n 

od
er

 in
 d

en
 G

em
ei

nd
eb

rie
fk

as
te

n 
w

er
fe

n

ICH BIETE:Zeit zum Vorlesen  und für Gespräche

SUCHE:
Einen Menschen,  
der mich zu Behörden  
und zum Arzt begleitet.

SUCHE:
Freundliche und  

interessante Gesellschaft

ICH BIETE:
Unterstützung bei  
handwerklichen 
Arbeiten
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Vortrag: Vorsorge ist besser
Schnell und unerwartet kann durch einen Unfall oder eine schwere Erkrankung 
eine Situation eintreten, in der wir alltägliche oder sogar lebenswichtige Entschei-
dungen treffen müssten, aber selbst nicht mehr in der Lage sind zu entscheiden. 
Wie wichtig ist es dann, dass jemand da ist, der Entscheidungen in unserem Namen 
und in unserem Sinne trifft.

Wie kann ich vorsorgen? 
Woran muss ich denken? 
Brauche ich eine Vorsorge-
vollmacht – eine Betreu-
ungsverfügung – eine Pati-
entenverfügung? Wenn ich 
keine nahestehende Person 
kenne, die meine Interes-
sen vertritt, wer könnte für 
mich Betreuerin/Betreuer 
sein? Olga Schneider von 
der Betreuungsstelle Ham-
burg Nord wird alle Inter-
essierten in einem Vortrag 
darüber aufklären. An-
hand von vielen Beispielen 
wird sie erläutern, was al-
les beim Verfassen dieser 
Vollmacht und Verfügun-
gen zu beachten ist. Na-
türlich wird sie sich auch 
Zeit nehmen, um Ihre 
Fragen zu beantworten!

Vor ca. 3 Jahren haben 
wir eine ähnliche Veranstaltung 
in der Kirche durchgeführt. Dabei wurde deutlich, wie wichtig dieses Thema für 
viele aus der Gemeinde ist. An den Fragen nach dem Vortrag war sehr deutlich 
zu hören, dass viele sich weitere Beratung wünschen. Das hat uns bekräftigt, eine 
ähnliche Veranstaltung noch einmal am Donnerstag, 7. Juli, um 18 Uhr in der 
Kirche anzubieten.

Vorsorgevortrag
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Pilgern: Rauswege im Stadtpark 
Die Sonne auf der Haut, den Stadtpark unter den Füßen: Im Sommer laden die 
Rauswege im Stadtpark zum Pilgern ein. Wenn Sie gemeinsam mit anderen be-
gleitet pilgern möchten, kommen Sie 
mittwochs um 18.30 Uhr an die Am-
pelkreuzung Borgweg/Südring am 
Weg zum Café in der alten Trinkhalle. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

01. Juni mit Gundula Meinert 
08. Juni mit Idalena Urbach
15. Juni mit Bernd Lohse
22. Juni mit Matthias Liberman
 
29. Juni mit Tomke Ande 
06. Juli mit Eggert Nissen
13. Juli mit Ilse Zeuner
20. Juli NN
27. Juli NN
 
03. August NN 
10. August mit Idalena Urbach
17. August mit Ilse Zeuner
24. August mit Gundula Meinert 

Weitere Informationen finden Sie unter www.stadtpark-kirchen.de

Lebensretter: Blutspende 
In Zeiten wie diesen ist es wichtiger denn je: Mit einer 
Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz können Sie 
Leben retten! Die nächste Gelegenheit haben Sie am 
Freitag, 24. Juni, zwischen 16 Uhr und 20 Uhr im 
Gemeindesaal. Keine Angst vor dem Piks: Die erfah-
renen Mitarbeiter des Deutschen Roten Kreuzes neh-
men Ihnen ganz sanft Blut ab. Im Anschluss erhalten 
Sie einen kleinen Imbiss.

Pilgern
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Termine

Ausflug: Wildpark Schwarze Berge 
Wo sich Wolf und Reh gute Nacht sagen ... In diesem Jahr fahren wir in den Feri-
en endlich wieder mit den Kindern in den Wildpark Schwarze Berge. Am Freitag, 
dem 8. Juli, fährt der Bus um 9 Uhr am Wiesendamm 125 ab, gegen 16 Uhr sind 
wir zurück. Der Besuch bei den Hängebauchschweinen und ihren Freunden kostet 
für Kinder ab 3 Jahren inklusive Busfahrt nur 8,– Euro, für Erwachsene 12,– Euro. 
Anmeldungen bitte im Kirchenbüro bei Angela Händler.

Theater: Karl-May-Festspiele 
Für die etwas Größeren steht ein Ausflug zu Winnetou und dem „Ölprinz“ auf dem 
Programm: Am Freitag, 26. August, fahren wir um 17.15 Uhr vom Wiesendamm 
125 aus nach Bad Segeberg zu den Karl-May-Festspielen und sind gegen 23.30 
Uhr zurück. Preis für Eintritt und Fahrt: Erwachsene 18,– Euro, Kinder bis 15 Jahre 
10,– Euro. Beide Ausflüge werden vom Verein Zauberkinder e.V. unterstützt. An-
meldung bitte bei Angela Händler im Gemeindebüro.

Jubiläum: 90 Jahre Kranzhaus 
Das an der Großheidestraße gelegene Kranzhaus wurde im Jahr 1930 in der von 
Fritz Schumacher konzipierten Jarrestadt erbaut. Es zeichnet sich durch die typi-
sche rotbraune Backsteinfassade und den großzügig gestalteten Innenhof aus. 

Weil die Feier zum 90-jährigen Bestehen des Kranzhauses im Jahr 2020 wegen Co-
rona ausfallen musste, planen die MietervertreterInnen, das Hoffest am Samstag, 
27. August, nachzuholen und laden dazu alle Mieterinnen und Mieter, aber auch 
alle Nachbarinnen und Nachbarn herzlich ein. Schauen Sie sich das Kranzhaus an 
und erleben Sie ein Stück hamburgische Architekturgeschichte! 
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Ausblick: Gemeindefest
Sonnenschein, Spaß und gute Laune – das sind die Zutaten, mit denen wir endlich 
mal wieder ein Gemeindefest feiern wollen.

Am Sonntag, 4. September, ab 10 Uhr beginnen wir mit einem besonderen Got-
tesdienst für Groß und Klein und starten direkt im Anschluss bei hoffentlich bes-
tem Wetter das große Gemeindefest von Gemeinde und Kita Epiphanien. Eine 
Gelegenheit, vielen alten und neuen Bekannten zu begegnen und gemeinsam zu 
feiern. Sie sind herzlich eingeladen!

Mehr über das Programm auf dem Gemeindefest erfahren Sie in dem nächsten 
Gemeindebrief.

Gemeindefest



Epiphanien 
goes KAMPNAGEL
Mit der Nachbarschaftskarte 
gibt es für Gemeindemitglieder 
Kampnagel-Karten zum ermäßig-
ten Preis.

Jarrestraße 20
Tel. 040 270 949 49  

Kartentelefon: Mo–Sa 10–19 Uhr
Theaterkasse: Mo–Sa 16–19 Uhr

Festival-Zeit: Sommer auf Kampnagel
Im Rahmen des LIFE ART FESTIVAL #12 bringt die Regisseurin Monica Gintersdorfer 
mit der Performance NANA KRIEGT KEINE POCKEN das Buch Nana von Émile Zola 
auf die Bühne. Sie kreiert –  inspiriert von Texten von Virgine Despentes – einen 
anderen Ausgang für die selbstbestimmte Protagonistin. In der zweiten Junihälfte 
werden mit dem vom Goethe Institut geförderten Kongress BEYOND THE LONE OF-

FENDER Dynamiken globaler rechter Bewegungen ins Visier genommen. Vom 10.–
28. August findet das INTERNATIONALE SOMMERFESTIVAL statt. Mit einem der 
ausschweifendsten Programme Hamburgs glänzt das Festival mit Uraufführungen 
und den neuesten Kreationen aus Tanz, Theater, Performance, Theorie, Bildender 
Kunst und Musik von über 200 Künstler- 
Innen von Australien bis Südafrika. Dazu 
lädt der Avant-Garten zum Verweilen ein.

NANA KRIEGT KEINE POCKEN
Fr. 3.6.–Sa. 4.6.

BEYOND THE LONE OFFENDER
ab Sa. 18.6.

INTERNATIONALES SOMMERFESTIVAL
Mi. 10.8.–So. 28.8.

© Felix Schoeller – Nana ou est-ce que tu connais le bara 
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Kampnagel
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Unterstützung: Ein Zehner für die Gemeinde
Lange konnten wir Kirchenaustritte verkraften, ohne die Arbeit einschränken 

zu müssen. Auf lange Sicht gibt es aber nur ein Mittel: Wer will, dass die 
Kirche mit den vielen Angeboten im Stadtteil erhalten bleibt, sollte 
dabeibleiben, wieder eintreten und auch andere dazu ermutigen!

Engagieren Sie sich und beteiligen Sie sich mit Ihrer Spende! Nut-
zen Sie gerne das SEPA-Lastschriftmandat auf der nächsten Seite oder erteilen Sie 
einen Dauerauftrag. Eine Spendenquittung ist selbstverständlich! Ob Einzelspende 
oder ein kleiner regelmäßiger Betrag von 5 bis 10 Euro – wir freuen uns, und Sie 
tragen dazu bei, dass Kirche lebendig bleibt!

Machen Sie mit! Spenden Sie einen kleinen, aber regelmäßigen Betrag!
Schon 10,– Euro helfen uns sehr! So geht‘s:

 
   Erteilen Sie der Gemeinde ein SEPA-Lastschriftmandat – füllen Sie das 

Formular auf der Folgeseite aus und geben Sie es im Gemeindebüro ab.

  ODER richten Sie einen Dauerauftrag mit folgenden Angaben ein:
  Empfänger  Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg
  IBAN DE59200505501242122867 
  SWIFT/BIC HASPDEHHXXX
  Verwendungszweck  Sie können wählen, wofür Ihre Spende  

verwendet werden soll –  
Spende für Kinder, Jugend, Senioren, Flücht-
lingsarbeit, Gemeindearbeit allgemein ... 

  ODER spenden Sie per Einzelüberweisung unter den oben genannten   
  Angaben.  
 

In jedem Fall erhalten Sie für Ihre Unterstützung am Jahresanfang des Folgejahres 
eine Spendenbescheinigung. Bitte geben Sie dafür unbedingt auch Ihre Anschrift im 
Feld „Verwendungszweck“ an.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ein Zehner für die Gemeinde
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IMPRESSUM 
HERAUSGEBER 
Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg 
Großheidestraße 44, 22303 Hamburg, Tel. 270 83 07 
Die Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg ist eine 
Körperschaft des öffentlichen Rechts in der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Norddeutschland (Nordkirche).  
Sie wird vertreten durch den Kirchengemeinderat  
(Vorsitz: Broder Jürgensen, Anschrift wie oben). 

REDAKTION 
Andreas Wandtke-Grohmann  (verantwortlich), 
Marina Reiter, Marja Reher (Grafik) 

E-MAIL 
kirche@epiphaniengemeinde.de 

ANZEIGEN 
Andreas Wandtke-Grohmann (verantwortlich), 
Marina Reiter  
Es gilt die Anzeigenpreisliste von 10/2019. 

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS 
13.07.2022 für Ausgabe Sept. •  Okt. •  Nov. 2022 

DRUCKEREI 
alsterspectrum, Wichmannstr. 4, 22607 Hamburg

SPEZIALISIERTE BERATUNG  

TelefonSeelsorge (kostenfrei) 
Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr. 
Telefon: 0800/111 0 111 · 0800/111 0 222 

Notfall-Seelsorge der Feuerwehr: Telefon 112 

JBZ – Jugendberatungszentrum  
(für Menschen von 15 bis 27 Jahren) 
Barmbeker Str. 71, Telefon: 279 44 59 

Frauenberatung: biff Winterhude  
Moorfurthweg 9b (beim Goldbekhaus), 
Telefon: 280 79 07 

Bodelschwingh Diakoniestation Ambulante 
Pflege, Forsmannstraße 19, Telefon 279 41 41 
Internet: www.bodelschwingh.com

SEPA-Lastschriftmandat (Basis)
Hiermit ermächtige ich die Epiphaniengemeinde Hamburg, die unten angegebene Zahlung  
bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto  
die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht keine Verpflichtung seitens des Geldinstituts, 
die Lastschrift einzulösen. Ich kann mein SEPA-Lastschriftmandat jederzeit widerrufen.

Zahlungsempfänger: Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg · Großheidestr. 44 · 22303 Hamburg

Verwendungszweck (z. B. Kinder, Musik, Flüchtlingsarbeit, Kirchenasyl etc.)

Betrag in Euro

Abbuchung

 monatlich  halbjährlich  jährlich

Erste Abbuchung am: 

 
Vorname, Name Kontonummer | BLZ

 
Straße, Hausnummer IBAN

 
PLZ, Ort SWIFT/BIC

 
Datum, Ort Unterschrift des Kontoinhabers
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SEPA-Lastschriftmandat (Basis)
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Kirche
und Gemeindebüro

Großheidestraße 44
22303 Hamburg
Angela Händler

kirche@epiphaniengemeinde.de
Telefon 270 83 07
Fax 27 87 90 31

Büro-Öffnungszeiten Mi 12–13, am Nachmittag nach Vereinbarung, Do 10–12 Uhr

Bankverbindung IBAN:  
DE59200505501242122867

SWIFT/BIC:   
HASPDEHHXXX

Pastor Andreas Wandtke-Grohmann
Telefon 270 83 08
wandtke-grohmann@epiphanien-
gemeinde.de

Kirchengemeinderatsvorsitz Broder Jürgensen Telefon 27 88 08 23

Pastorin (Ehrenamt) Heike Wendt pastorin.wendt@gmx.de

Musikzeit Kathrin Bröcking Telefon 639 777 94
kbroecking@web.de

Gemeindehaus Saal, Jugendkeller  
und Spielgruppenetage

Wiesendamm 125
Telefon 270 40 10

Kinder- und Jugendarbeit Svenja Laustsen
Wiesendamm 125

laustsen@epiphaniengemeinde.de 
  
Telefon 53 02 03 30
Mobil  0173 – 361 51 69

EPi-Zentrum Angela Händler
und Team Telefon  270 83 07

netzwerk nachbarschaft Hille Richtsen und Inge Schröder
Di 10.30–11.30 Uhr

Telefon über Gemeindebüro
netzwerk-nachbarschaft@
epiphaniengemeinde.de

Kindertagesstätte Neckelmannstraße 1
Leiterin: Hannah-Lena König

kita.epiphanien@eva-kita.de
Telefon 279 17 99
Fax 27 80 75 10

Alten- und Pflegeheim
Das Epiphanienhaus

Jarrestraße 75
Leiter: Lothar Lepold
Mi 10–11 Uhr, Do 17–18 Uhr

verwaltung@ 
epiphanien.diakoniestiftung.de
Telefon 278 44 5
Fax 27 84 46 00

Kirchen der Region
Heilandskirche
Matthäuskirche
St. Gertrud

Winterhuder Weg 132
Gottschedstraße 17 
Immenhof 10

Regionalbüro Uhlenhorst
und Winterhude

Susanne Petzold
Winterhuder Weg 132

buero@winterhude-uhlenhorst.de
Telefon 413 46 60

Gemeindebriefredaktion 
und Anzeigen

Marina Reiter
Adresse wie Gemeindebüro

marinareiter@yahoo.de
Mobil 0172 – 407 42 87
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www.epiphaniengemeinde.de

Momente in Epiphanien

Dem Himmel ganz nah: Hamburg von oben.

... und mit Kreuz.Konfis mit Herz ...

… gans Winterhude.Epiphanien beflügelt …


